
Maßnahmen zur Jobsuche für HAS-AbsolventInnen an der 
Handelsschule Bezau 
 

1. Installierung eines Jobcoach’s. Mag. Kappaurer wird diese Aufgabe im 2. 
Semester übernehmen. Monatlich soll der aktuelle Stand in den 
Abschlussklassen abgefragt werden. Bei Stellenangeboten aktive Begleitung 
der Schüler. Organisation und Begleitung diverser Veranstaltungen. 

2. AMS informiert Lehrpersonen. Interessierte Lehrpersonen werden über die 
verschiedenen Möglichkeiten des AMS, über die Initiativen und Fördermodelle 
informiert.  

3. AMS und Schule informieren Eltern. Eltern sollen in einem Schreiben 
animiert werden, sich früh genug um einen Berufseinstieg oder um die 
Weiterbildung der Kinder zu kümmern. Ein Leitfaden für die zeitliche Abfolge 
und diverse Broschüren werden beigelegt. Kontaktpersonen aus Schule und 
AMS werden aufgelistet. 

4. Üben von Bewerbungsgesprächen: Zusammen mit dem BIFO und Leuten 
aus den Betrieben sollen Bewerbungen geprobt werden. Auf persönliche 
Vorstellungen wird besonders Wert gelegt. 

5. 3 Monate vor Schulschluss sollen sich die SchülerInnen beim AMS 
registrieren lassen. Somit haben sie die Chance, in Förderprogramme 
aufgenommen zu werden. Ein Vorteil für Betriebe und BewerberInnen. 

6. Job-Börse. Direkt in der Schule eingehende Stellenangebote werden intensiv 
bearbeitet, mit AMS und Werkraum-Börse vernetzt. 

7. In der 1. Ferienwoche soll es für HAS-AbsolventInnen einen Servierkurs 
geben. 

8. Einige Wochen nach Schulschluss werden alle AbsolventInnen nochmals 
kontaktiert und bei Bedarf weiter vermittelt.  
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